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Jeden 
Tag neu.

Eine private Initiative ruft zu 
einer Demonstration für den 
Erhalt von Geburtshilfe und 
Gynäkologie in Bernau auf:
25. September
15 bis 17.30 Uhr
Vom Bahnhof Bernau zum 

Immanuel-Klinikum
Am 1. Oktober soll die Abteilung für 

Gynäkologie und Geburtshilfe am Im-
manuel Klinikum in Bernau schließen.
Neue Patientinnen werden seit 11. 
September nicht mehr aufgenommen, 
heißt es auf der Homepage des Imma-
nuel-Klinikums. Verwiesen wird auf die 
nächstgelegenden Geburtskliniken in 
Eberswalde, Rüdersdorf, Oranienburg, 
Berlin-Buch und Berlin-Pankow.

Nach Angaben des Klinikums resul-
tiere die Entscheidung aus sinkender 
Geburtenrate, anhaltendem Fachkräf-
temangel und Kürzungen für die Finan-
zierung der Krankenhäuser. Deshalb 
könne das Klinikum die Frauenheilkun-
de nicht länger aufrechterhalten.

Dagegen hat sich im Landkreis Bar-
nim Protest formiert (siehe OW Online 
vom 22. August). Eine private Initiative 
hat für den 25. September unter dem 
Motto „Bernau läuft für seine Geburts-
hilfe“ zu einer Aktion aufgerufen, um für 
den Erhalt der wohnortnahen Versor-
gung zu demonstrieren. Isabell Vandre, 
Bundestagsabgeordnete der LINKEN, 
wird um 15 Uhr mit dabei sein und zur 
strukturellen Krise des Gesundheits-
systems reden. bc


